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Großherzoqliches Ho stheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den Z<. Oktoücr t894.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
IV. tl u.n l.» . 114.  Abonnements - Vorstellung.
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Regie: Herr Schön.

Djamileh, eine Sclavin . cr  f pn * n • ^ ^
Harnn, ein junger, reicher Türke ' ' ^
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etjorc bei- Rilschiffer(»»sichtbar) iiiic ocr Freunde Haruns. Sclavc" ' Sclar>?>mc>,
Musikanten.
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^ >t der Handlung : Im Palast des Harun zu Kairo.
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Märchenspiel in zwei Akten(drei Bildern) von Adelheid Wette.
Mnsik von Engelbert Hnmperdink.

1. Bild: Daheim.  2.  Bild:  Im Walde» 3 . Bild: Das  Knusperhäuschen.
Regie: Herr S chö n.

Personen:
Peter, Besenbiuder H r̂r Nebe
Gertrud, sein Weib ' Frau Renß.
Hansel,
Grete l, deren Kinder Fräulein Noe.

Frau Brehm.
Die Kuusperhere Fräulein Friedleiu.
Das Sandmännchen) ..
Das Taumännchen j graulcm Meyer.

Engel. Kinder.

Die große Pause findet nach der ersten Oper statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasie -Eröffnung:  halb 6 l! hr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkou- Frcm- j I. Abth. 6A . — &/.
denlogcj II . „ 5 Jk — ft

Frcmdeulogc lI . t I.
NangS| II.

Parterre-Frem- 1 I.
denlogc( II.

LogenI. Rangs I
I.

41 - ^
3 A 50 59?
41 - JjÜ
3 A 50 A
5 A .— ty
41 — 9jt.

Mittel -Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen  II.  RangS

I. Abth. 51 - ^Ü
II . „ 4 A — ty.
I. . 3 ^ 50 H!

II . » 31 - 5^
I. » 4 A - ty

II. it 3  A. — ^
II . * 2 A.  50  9/

3 A — ty
2A50 ^ J

Logen III . I I. Abth. 2 A.  50 djt.
RangSj II. » 2A — fy

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

SA.  —  9%
2A—W
1A.20tf(
-A .80 &

A60&
Damit au der Kasse durch Geldwechseln lern Aufenthalt entsteht, wird nur abgezählte » Geld

angenommen.
Der allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten

nur von 3 — iL Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt. Nur  für Aus¬

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- nnd

Feiertage täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Eintritts-
karten werdenan der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen. "NZ

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzubinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten̂̂ ft M̂ verwehrei^

Dienstag , den 23.  Oktober, IV. Quartal , RI3 « Abonnements- Vorstellung.

Die Stumme von Port,ei.  Große Oper mit Ballet in fünf Aufzügen, nach dem Französischen
des Eugen Sende . Musik von Auber .

Abgang der Eiseubahuzüge nach der Vorstellung : "WU

nach Ettlingen Stadt,  Lokalzüge 922 und Sonn - und Feiertags im Oktober 922,
unrfi und Strasburg  1021 OrientexpreßzugI Klasse,

5 «ttltoaraStadt - Äatt  bis  Baden 11.22, ! nötigenfalls erst 20 Minnten nach Beendigung

nach DurlÄ - Pforzheim - Stuttgart 1022, j  der Vorstellung,

nach Durlach— Bruchsal —Heidelberg —Vtanuhetmlv —,
»aä> Durlach— Bruchsal —Bretten —Stuttgart 1222,
nach Durlach (Dampfbahn ) 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Ehr. Fr. Müller'scken Sofbuchdruckcrel.
Rachdruck»erboten.


	[Seite 196]

